
welt und umwelt der bibel 2/2010 45

Johannes
7 Szenen

1. Draußen Joh 18,29-32
Dialog: Pilatus – Ankläger
• Frage des Pilatus nach dem Anklagegrund  
• Klärung der Prozesszuständigkeit („Nehmt ihn
und richtet ihn nach eurem Gesetz.“ – „Uns ist es
nicht gestattet, jemand hinzurichten.“)

2. Drinnen Joh 18,33-38a
Dialog: Pilatus – Jesus 
• Pilatusfrage: „Bist Du der König der Juden?“ 
Antwort Jesu: „Sagst du das von Dir aus oder 
haben es dir andere über mich gesagt?“
• Anschließender theologischer Diskurs über Jesu
Königtum („Mein Königtum ist nicht von dieser
Welt“) und über die Wahrheit, für die Jesus Zeug-
nis ablegt (Pilatusfrage „Was ist Wahrheit?“)

3. Draußen Joh 18,38b-40
Dialog: Pilatus – Ankläger 
� Paschafest -Am nes  tie
• Pilatus befindet Jesus für unschuldig, bietet 
Jesu Freilassung (Paschafest-Amnestie)
• Die Menge fordert die Freilassung des Barabbas

4. Drinnen Joh 19,1-3
Geißelung und Verspottung Jesu
• Geißelung, Anlegen von Purpurmantel und Dor-
nenkrone, Verspottung durch römische Soldaten

5. Draußen Joh 19,4-8
Dialog: Pilatus – Ankläger
• Pilatus befindet Jesus wieder für unschuldig
• Präsentation des Spottkönigs („Ecce Homo“)
• Ruf der jüdischen Autoritäten „Ans Kreuz mit
ihm!“, wegen Jesu Anspruch auf die Gottessohn-
schaft
• Pilatus wird ängstlich, befürchtet Ärger mit 
seinen Vorgesetzten, dem Legaten von Syrien 
und dem Kaiser in Rom 

6. Drinnen Joh 19,9-11
Dialog: Pilatus – Jesus 
• Diskurs über Machtlegitimation (Jesus: „Du hät-
test keine Macht über mich, wenn es dir nicht von
oben gegeben wäre; darum liegt größere Schuld
bei dem, der mich dir ausgeliefert hat.“)

7. Draußen Joh 19,12-16a
Dialog: Pilatus – Ankläger
• Pilatus setzt sich auf den Richterstuhl am 
Lithostrotosplatz
• Pilatus versucht nochmals, Jesus den Juden 
lebendig zu übergeben
• Pilatus verurteilt Jesus zum Tod, um nicht in den
Verdacht der Untreue gegenüber dem Kaiser zu
geraten

Der Prozess Jesu vor Pilatus

Markus und Matthäus
2 Szenen

1. Verhör Jesu 
Mk 15,2-5; Mt 27,11-14
• Pilatusfrage: „Bist du der König der Juden?“ 
Antwort Jesu: „Das sagst du.“ (Einheitsüberset-
zung: „Du sagst es.“)
• Weitere Anklagen der jüdischen Autoritäten
• Pilatus fordert Jesus zur Stellungnahme auf
• Schweigen Jesu

Matthäus fügt hinzu: 
• Albtraum der Frau des Pilatus Mt 27,19: 
„Während Pilatus auf dem Richterstuhl saß, ließ
ihm seine Frau sagen: Lass die Hände von diesem
Mann [wörtl.: diesem Gerechten], er ist unschul-
dig. Ich hatte seinetwegen heute Nacht einen
schrecklichen Traum.“ 

2. Bemühen des Pilatus um Freilassung
Jesu mithilfe der Paschafest-Amnestie
und
anschließende Übergabe zur Kreuzigung
Mt 27,15-26
• Bitte des Volkes um Pascha-Amnestie
• Frage des Pilatus, ob er Jesus freilassen solle
• Wissen des Pilatus um Neid der Hohepriester
• Die aufgewiegelte Menge fordert die Freilassung
des Barabbas
• „Kreuzige ihn“-Ruf der Menge
Matthäus fügt hinzu: • Händewaschung d. Pilatus 
Matthäus fügt hinzu: • Blutruf 
• Geißelung, Anlegen von Purpurmantel und 
Dornenkrone, Verspottung durch römische 
Soldaten

Lukas
3 Szenen

1. Anklageerhebung und Verhör Jesu 
Lk 23,2-5
• Anklage der jüdischen Autoritäten, Jesus ver-
führe das Volk, zahle dem Kaiser keine Steuern,
behaupte, er sei Messias und König
• Pilatusfrage: „Bist du der König der Juden?“ Ant-
wort Jesu: „Das sagst du.“
• Pilatus befindet Jesus zum ersten Mal für 
unschuldig
• Pilatus schickt Jesus zu Herodes Antipas 
(Herrscher von Galiläa), der in Jerusalem weilt, da
dieser zuständig sei

2. Befragung und Verspottung Jesu 
durch Herodes und seine Soldaten
Lk 23,6-12
• Freude des Herodes auf Zusammentreffen
• Schweigen Jesu 
• Verachtung und Verspottung durch Herodes 
und seine Soldaten
• Notiz, dass Pilatus und Herodes an diesem 
Tag Freunde werden

3. Bemühen des Pilatus um Freilassung
Jesu mithilfe der Geißelung
und
anschließende Übergabe zur Kreuzigung
Lk 23,13-25
• Pilatus befindet Jesus zum zweiten Mal für un-
schuldig, er will ihn nach der Geißelung freilassen
• Ruf der Menge „Weg mit ihm, lass den Barabbas
frei!“ 
• Auf weiteres Einreden des Pilatus hin ruft die
Menge „Kreuzige ihn! Kreuzige ihn!“
• Pilatus befindet Jesus zum dritten Mal für un-
schuldig und will ihn freilassen
• Pilatus entscheidet, die massiven Forderungen
des Volkes zu erfüllen, lässt Barabbas frei und
übergibt Jesus zur Kreuzigung
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